
Herbsttagung	der		
Arbeitsgemeinschaft	der		
Kinder‐	und	Fetalpathologen	

8.	‐	9.	November	2014	in		
Freiburg	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	

Sehr	geehrte	Kolleginnen	und	Kollegen,	

Kinder‐	 und	 Fetalpathologie	 unterscheidet	 sich	 in	 vielen	
Aspekten	von	der	Pathologie	des	Erwachsenen,	so	z.	B.	bzgl.	
des	 Erkrankungstyps,	 der	 genetischen	 Ursachen	 und	 	 der	
Therapien.		

Die	AG	Kinderpathologie	bietet	 auf	 ihren	 jährlichen	Tagun‐
gen	 die	 Plattform,	 sich	 wissenschaftlich	 und	 diagnostisch		
über	dieses	spezielle	diagnostische	Kollektiv	auszutauschen.		

In	 Freiburg	 traf	 sich	 die	 AG	 zuletzt	 vor	 24	 Jahren,	 damals	
vom	 Freiburger	 Kinderpathologen	 N.	 Böhm	 geleitet.	 Die	
damals	 kleine	 Gruppe	 ist	 in	 den	 zurückliegenden	 Jahren	
Dank	 verschiedener	 wissenschaftlicher	 Projekte	 zu	 einer	
eigenständigen	 AG	 	 „gewachsen“,	 die	 sich	 zweimal	 jährlich	
zu	 einer	 Tagung	 trifft.	 Als	 Schwerpunkt	 der	 diesjährigen	
Tagung	 sind	 geplant:	 "Plazenta"	 	 und	 „Kindlicher	 Gastroin‐
testinaltrakt“		

Aufgrund	der	langen	Tradition	der	Kinderpathologie	in	
Freiburg	ist	es	uns	eine	besondere	Ehre,	die	Pathologen	zu	
unserer	Herbsttagung		dieses	Jahr	wieder	einmal	nach	
Freiburg	einzuladen.		  

Schwerpunkt	der	diesjährigen	Tagung	werden	die		Themen	
"Plazenta"		und	der	„Kindliche	Gastrointestinaltrakt“	sein.		

Die	im	wunderschönen	Breisgau	gelegene	Stadt	Freiburg	
ist	zu	jeder	Jahreszeit	eine	Reise	wert.	Traditionsgemäß	
werden	wir	daher	im	Rahmen	unseres	Abend‐Programms	–
zusammen	mit	unseren	Begleitpersonen	‐	auch	die	Stadt	
mit	ihren	Sehenswürdigkeiten	„erleben“.		

Wir	 freuen	 uns	 auf	 Ihr	 Kommen,	 Ihre	 Beiträge	 und	 einen	
regen	diagnostischen	und	wissenschaftlichen	Gedankenaus‐
tausch.	

Dr.	Sabine	Huber‐Schumacher	
Dr.	Marzenna	Orlowska‐Volk	 	 	 				
Dr.	Sylvia	Timme‐Bronsert	
Institut	für	Klinische	Pathologie,	Freiburg	

Prof.	Dr.	Annette	Müller,	Bonn	
Sprecherin		der	AG	

 
 

Anreise:		
	
Mit	dem	Auto	
Über	 die	 Rheintalautobahn	 A5	 Frankfurt‐Basel,	
Ausfahrt	 Freiburg	 Stadtmitte.	 Vom	 Autobahnzu‐
bringer	Mitte	bis	zur	Uniklinik	Freiburg	ca.	10	min.	
Fahrtzeit,	 die	 Anfahrt	 ist		
ausgeschildert.	
A81	 Stuttgart	 –	 Singen	 oder	 B31	 (Höllental),	 Do‐
naueschingen,	 Titisee‐Neustadt	 ‐	 Freiburg	 auf	 der	
Schwarzwaldstraße	 passieren	 ‐Ausschilderung	
Uniklinik	 folgen.	 Kostenpflichtige	 Parkplätze	 sind	
vorhanden.		
	
Mit	der	Bahn	
Freiburg	 liegt	 an	 der	 ICE‐/IC‐Trasse	 Frankfurt	 –	
Karlsruhe	 –	 Freiburg	 –	 Basel.	 Vom	 Hauptbahnhof	
fahren	 Sie	 mit	 der	 Straßenbahnlinie	 5	 Richtung	
Hornusstraße	bis	Haltestelle	Robert‐Koch‐Straße.	
	
Mit	dem	Flugzeug	
Flugplatz	Basel/Mulhouse/Freiburg	mit	einer	Bus‐
verbindung	erreichbar.				
	
Anmeldung/Kontakt:	
Institut	für	klinische	Pathologie	
Breisacherstr.	115	a;	
79106	Freiburg	
Sekretariat	Margit	Kremer	
Tel:	0761	270	80570	
E‐Mail:	margit.kremer@uniklinik‐freiburg.de	
	
	

	
	

	 	

 
Institut	für	Klinische	Pathologie:	
Ärztlicher	Direktor:		
Prof.	Dr.	med.	Martin	Werner	
Breisacher	Str.	115a,	79106	Freiburg		



Programm		

Samstag:		 8.	November	2014																				

9:00	Uhr:		 Anmeldung	

9:30	Uhr:		 Begrüßung		
M.	Werner,	Freiburg	

	 A.	M.	Müller,	Bonn		
9.45‐11:15	 Themenschwerpunkte:		

Gastrointestinale	Erkrankungen	
im	Kindesalter	–	Klinik	und	Pa‐
thologie			

9:45	Uhr	 Zöliakie	aus	klinischer	Sicht	unter	
Berücksichtigung	 der	 neuen	 Leit‐
linien	 ESPGHAN	 im	 Kindesalter	
P.	Gerner,	Freiburg	

10:15	Uhr	 Zöliakie:	 Diagnostik	 einer	 Krank‐
heit	 mit	 vielen	 Gesichtern	
B.	Gürtl‐Lackner,	Graz	

10:45	Uhr	 Gastrointestinale	Motalitäts‐
störung	
E.	Bruder;	W.	Meier‐Ruge,	Basel	

11:15	Uhr	 Pause		

11:30	–	12:30	 Themenschwerpunkt:		
Neuroendokrinologie	

11:30	Uhr	 Phäochromozytom:	 Molekulare	
Genetik	und	klinische	Relevanz	im	
Kindes‐	 und	 Jugendalter	
H.P.H.	Neumann,	Freiburg	

12:00	Uhr		 Retinoblastom oder intraoculä‐
res Medulloepitheliom?  
E.	Jüttner,	Kiel	 

12:30	Uhr	 Mittagessen	

	

	

Samstag:		 8.	November	2014	

14:00–15:00			 Themenschwerpunkt:		
Vaskuläre	Läsionen		

14:00	Uhr	 Vaskuläre	Läsionen	
J.	Rössler,	Freiburg;	E.	Jüttner,	Kiel			

14:45	Uhr	 	Kongenitale	pulmonale	Hämangio‐
matose?	
S.	 Huber‐Schumacher,	 Freiburg;		
F.	 Brasch,	 Bielefeld;	 M.	 Vogel,	
Leipzig	

15:00–16:30	 Themenschwerpunkt:		Plazenta	

15:00	Uhr	 Was	 erwartet	 der	 Kliniker	 vom	
histopathologischen	 Plazentabe‐
fund	
R.	Henschel,	Freiburg	

15:30	Uhr	 Pause	

15:45	Uhr	 Plazentadiagnostik	 ‐	 Vorstellung	
einer	klinisch	orientierten	Plazen‐
taklassifikation	 	 	 	
G.	Turowski,	Oslo	

16:15	Uhr	 Plazenta	accreta	
M.	Orlowska‐Volk;	M.	Al	Hawaj,	
Freiburg	

	

	

	

	

	

	

	

Sonntag:	 	9.	November	2014	

9:00–10:30			 Freie	Vorträge			

9:00	Uhr	 Letale	 Lymphadenopathie	 –		
Wer	 kennt	 die	 Ursache	
B.	Fliss,	K.	 Jöhrens,	C.	Bartsch;	Zü‐
rich	

9:15	Uhr		 	Vom	Haar,	 zum	Gift,	 zur	Todesur‐
sache	
	RM.	 Martinez,	 AM.	 Dally,	 C.	 Bart‐
sch;	Zürich	

9.30	Uhr	 Unklarer	 zervikaler	 Tumor	 bei	
einem	 9jährigen	 Mädchen	 –	 Stel‐
lenwert	der	Feinnadelpunktion	bei	
der	diagnostischen	Abklärung	 	
P.K.	Bode,	Zürich	

9.45	Uhr	 Zugänge	 zur	 Diagnose	 der	 Wol‐
man‐Krankheit	
	H.E.	Schaefer,	Freiburg	

10:30	 	 Pause	

10:45–12:00	 Rätselfälle	
Rätselfälle“	bzw.	diagnostische	Pit‐
falls	 –	 auch	 ohne	 vorherige	 An‐
meldung	‐	mitbringen!	

12:00‐12:30			 Mitgliederversammlung		der		
AG	Paidopathologie	

	

Abendprogramm:	
17:45–19.15		 Stadtführung	durch	Freiburg
		 	 ‐	ab	Münsterplatz	
19:15			 	 Gemeinsames	Abendessen 


